
Hambacher Schloss



Mit fast 30.000 Menschen war das Hambacher Fest das größte politische 
Treffen der damaligen Zeit. Das konnte ich mir natürlich nicht entgehen lassen. 
Zwei Journalisten hatten dazu eingeladen. Eigentlich hatten sie nur mit rund 
1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer gerechnet. Da haben sie sich ganz 
schön verschätzt. Aber warum kamen so viele Menschen? Und was wollten sie?

Damals war Deutschland noch nicht so, wie wir es heute kennen. Stattdessen 
gab es viele kleine deutsche Gebiete. Das gefiel den Bürgerinnen und Bürgern 
gar nicht. Sie wollten ein einheitliches Deutschland mit einheitlichen Regeln. 
Es wurden viele Reden auf dem Fest gehalten. Darin forderten die Menschen 
das Recht, ihre Meinung frei sagen und aufschreiben zu dürfen, also Meinungs- 
und Pressefreiheit. Auch wollten sie Einheit, Freiheit und Demokratie in 
Deutschland und in Europa. Es ging also um mehr Rechte für die Menschen.

Zwar hat das Hambacher Fest nicht direkt etwas geändert. Aber einige Jahre 
später war es so weit. Dass wir heute die Rechte haben, frei sprechen, wählen 
und mitbestimmen zu dürfen, haben wir auch den Frauen und Männern vom 
Hambacher Fest zu verdanken. Heute wissen wir: Es war die Grundlage für 
große politische Veränderungen auf dem Weg zur Demokratie.



Wovon forderten die  
Menschen auf dem  

Hambacher Fest mehr?

Notiert eure Antwort in den Feldern auf dem Aufgabenblatt.
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